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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis.
Nro, 9 . Samstag den 3o . Januar 1819

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg » ».

Verordnungen .

Nro . 586 . Verordnung gegen die Unfugrn der Skribenten re« betreffend -

Untcc manchen Bedrückungen der Untetthanen durch Personen , die bei Beamlungen oder bei AnitS -

Nevisoraten angestellk sind , welchen so viel wie möglich abzuhelfen man Bedacht nehmen wird , ist auch

vorgckommen :
a) Daß Forderungen , welche att Erbschaften oder an Ganten gemacht werden , von Andividuen , die

solche Geschäfte zu beorgen haben , eingehandelr , und von den Gläubigern , a «S Furcht , sonst

lange herumgezozen oder mit ihren Forderungen auf eine für sie gefährliche Art verwiesen

zu werden , mit Verlust abgegeben werden .

b ) Daß solche Personen bei Erb - oder GantMaffen , welche von denselben besorgt werden , um ge¬

ringere Kaufschillinge , Liegenschaften und Fahrnisse an sich bringen .

Um einstweilen diesen Betrügereyen Schranken zu setzen , wird festgestellt , daß kein bei einem Amt

oder AmtsRevisorat befindliches Individuum , und überhaupt niemand , welchem die dienstmasig « Besor¬

gung eines Erd - oder Gant - oder sonstigen Schuldengeschäftsgang , oder auch nur zu einem Theile ob¬

liegt oder übertragen wird , unmittelbar , oder durch Zwischenpersonen , vor gänzlich abgeschlossenem Ge »

schaste und gänzlich befriedigten sammklich Betheiligten sich derlei Vorschritte unterfange , wie Man dann

nicht nur solche Handlungen für nichtig , sondern auch für höchst pflichtwidrig und nach Umstanden cassa«

tionsmasig erklären wird , und wenn eine solche Handlung Individuen , die nicht in wirklichen Staatsdiensten

stehen , zur Last fallt , so haben sie zu befahren , nach Befund für unfähig zu Staatsdiensten erklärt , auch

noch zu körperlicher Strafe vrrurtheilt zu werden .

Hiermit wird noch das Verbot verbunden , daß kein Amt - Revisor die Geschäfte gegen eine geringe « ,

«ls die gesetzmäßig« Gebühr an Scribenten oder andere Personen verpachten , und von dieser Gebühr ,

auf welche Art rS auch feyn möchte , sich »inen Theil zueignrn darf .

Diese hohe Verordnung wird arrdurch öffentlich bekannt gemacht .

Durlach , Rastadt und Offenburg den »8 . Januar . > 819 .

Die Direktoren
ünd KirtzigKreise».

deS Pfinz - und Enz -

Frhr . von Wechmar .
Murg -

Frhr. von LassoNa » » . Zn Ermanglung de« Direktor »,

Frhr . v . Sensburg .
vdt . Blenkner .

Nro « 882 . Die Durchfahrt von Schiffen Bei Bet Kehlet Schiffbrücke betreffend .

Um die Schiffbrücke bei Kehl vor ftrnern Beschädigungen zu schützen , usid den Verkehr mit Straß -

durg möglichst zu erleichtern , findet man sich veranlaßt , folgendes zur Nachachtung öffentlich bekannt ztt

machen :
1 ) An den Straßburger Wochenmarkttn , das ist Mittwochs und Freitags , kann die Schiffbrücke nur

Morgens in aller Frühe , Mittags zwischen 11 und 12 Uhr , und Abends spat geöffnet werden , damit

der Verkehr mit Straßburg an diesen Tagen so wenig als möglich gehindert werde«



2) Die Schiffe , welch» zn Thal fahren , d. h . vor» Basel herunterkommen, sollen jedesmal key derKehler Uferdeckung ( Fafchinat ) anfahren , dort anhalten , bi » die Brücke geöffnet wird, und dann ohneAuffentbalt das Schiff am Seil durch die Brücke führen .
Offrnhprg den 27 ■ Jänner rtz ' g.

Großherzoglich Badische - Direktorium des KjnjigKreiseK .
Frbr . von Sensburg . . yät , Wohnlich ^

Bekanntmachungen .
Nachträglich zu dem Attsschreiben im Regie -

rungsBlatt vom 2g . Sept . v . I . wird bemerkt , dassda» bisher zur evaqgel. Pfqrrey Niefern gehörig ge¬
wesene Fllial Enzberg, König! . WürtembergischerSeils , mit diesseitigem Einverständniß davon , mit
dem zu Enzberg fallenden Gehalt von 73 fl . 51 kr .
nach dem KompetcnzAnschlag, getrennt worden ist.

Unte -rgerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidatjonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche gn

folgende Personen etwqs zu fordern hgben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zuwerden , zur Liquipirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Achern .
(2) zu Kappel unter Rodeck an den in Gant

erkannten Bürger und Tagwerkcr Philipp See da¬
ch er , auf Freitag den 1 » . Febr . d, I . Vormittags
8 Uhr vor dem TheilungsCommissarjat jm Gasthaus
zum Ochsen daselbst .

(r ) zu Waldulm an den in Gant erkannten
gestorbenen Bürger und Reebmann Joseph Nie¬
gert den Alten , auf Donnerstag den 11 . Februar
d. I . Vormittags 8 Uhr vor dem TheilungsCommis -
sariat jm Lindenwirthshgus zu Waldulm . Aus hem

Stadt - und r . dandamt Bruchsal .
O} ) iU Bruchsal an den hiesigen Bürger und

Bleicher Johanne - Swerhel , innerhalb 10 Tagenbei Großh . Stadtamtsrevis - rat zu Bruchsal . Aus dem
Bezirksamt Durlach .

(Z) »U Söllingen an die in Gant erkannte
Margaretha Frjb plin auf Mittwoch den >0 . Febr.d . I . Nachmittags r Uhr bei Großh . AmtsKanzlei
zu Duriach . Aus dem

Bezirksamt Lahr ,
( 1 ) zu Sch uetterzel l an den TannenwirthKarl Bickel , auf Mittwoch den 24 , Februar d . I .

Vormittags y Uhr vor dem TheilungsCommiffär in
dem TannmwirkhshauS daselbst . Aus dem

Stadt und » . Landamt Offenburg .
( r ) zp Waltersweyer an den Hirschwirth

Josph Müller , auf Montag den 8, Febr . d . I .
jm Hi-"schwjrthshause zu WafterSweyec voc der vrr -
ordnrten Kommission. Aus dem

Bezirksamt Phisippsluro .
(z) ;u Philipps bürg an den Seifensieder

Franz Joseph Breitenberger , auf Montag den 8.
Februar d. I . vor Großh . Amtsrevisocat auf dem
Nathhgus zu Phiiippsburg . Aus dem

Stadt - und » . Landamt Rastadt .
( 2) zu Au an die jn da» Königreich Bayern

auswandernden Bürger Hilarj Ball , Konrad
Bell und Karl Welger , auf Moniag den 8 .
Febr . d > I » aufhem Rathhaus daselbst . Aus dem

Bezirksamt Rbeinlischoffsbeim .
(2 ) zu ZirolShofen an den in Gant erkan » .

ten Georg Reinert , auf Montag den 15. Febr.
d . I . auf dem Rathhaus zu ZirolShofen. Aus dem

Bezirksamt Villingen .
( 1 ) zu Dierheim an den in Gant erkannten

im ersten Grad mundtodten Lorenz G ricshaber ,auf Donnerstag den >8 . Febr . h. I . vor dem Thei -
lungsCpmmiffar zu Dierheim . Aus dem

Bezirksamt WieSloch «
( , ) zu Mühlhausen an den in Ganter -

kannten Bürger und Schuster Jakob Scyferling ,auf Donnerstag den 18 - Febr . d . I . Vormittags gUhr vor dem Großh . Amtsreyisvrat auf dem Rath -
hauS zu Mühlhausen .
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Erbvyrladungen ,
Folgende schon längst abwesende Personen

pder berrti LeibeSerben sollen binnen ir Monaten
sich beider Obrigkeit , upter weicher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
Wird auSgeliefert werden . ?luö dem

Bezirksamt Engen .
(3 ) von Möhrunge u der Schuster Johann

Renn , welcher sich schon viele Jahre , unbekannt
wo abwesend befindet , und unterm 23 . August die

lehre Nachricht von ihm eingicng , dessen Permögen
in » 200 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Eppingen ,
( 3 ) von Adelshofen der Paul Grknex ,

Hessen Vermögen in 325 fl . besteht . Aus dem
Bezirksamt Hüfingen .

( 1 ) von Hochemmingen her Konrad Lim -
ber ger , welcher den 28 . Nov . 1747 - geboren , upd seif
5 « Jahren abwesend ist , dessen unter Pflegschaft be¬

findliches Vermögen in 102 fl . besteht - Aus dem
Bezirksamt P h i l i x p s b u rg .

(3 ) von Kronau der Lpren ; Moos , zhJahr
alt , weicher in seinem eilften Lebensjahr sich von

Hause entfernt u » d seitdem nichfs mehr von sich hat
hörest lassest , Aus dem

Bezirksamt Dillingen .
(3) voy Kappel die Iuliana und Theresia

Bau mann , welche schon vor beiläufig 50 Jah¬
ren ihren Heimachsort verlassen , und sich nach Un¬

garn begebe» , während vielen Jahren aber keine

Nachricht von sich ertheilt haben .

( 2 ) Achern . sVerschollenh . itserklärung . ) Da

der ledige Schneider Johann Glaser von hier ,
vhngeachrct der amtlichen Aufforderung vom 9 . Jan .
, 817 . Nro 197 , bisher keine Nachricht von sich gab ,
so wird derselbe für verschollen erklärt , und sein Ver¬

mögen den nächsten Verwandten fürsorglich zugewie -

sen . Ackern den 19 . Jenner i8 >9 -
Großherzoal . Bezirksamt .

(2 ) Boxberg . fVcrschollcnheits - Erklärung .)
Der in Folge der KundschafcSIadung vom 4 . Sept .
18 ' 7 - NrvI 3338 . bisher nicht erschienene Johann
Adam Fürst von Krautheim , wird nunmehr für
verschollen erklärt .

Boxberg am 5 . Jänner i8 >9 -
Großh . BezirkSamr .

( r ) Dur lach . fVerfchollenheitS - Erklärung .)
Nachdem der abwesende Johann Gottfried Zach -

wann von Durlach , welcher am 12 . November
* $ 1 ? . öffentlich vorgeladen worden , sich in dem an -

bcraumtcn Termin nicht gemeldet hat , so wird

derselbe nunmehr für verschollen erklärt .
Durlach den 25 , Jänner 18 « 9 .

Großherzogliches Bezirksamt .
(0 Ebexbgch. sVerschollenheiks- Erklärung.)

Christian Neureuter von Weißbach , da er auf die
unterm 17 . September 1817 . ergangene öffentliche
Borlagung nicht erschienen ist , wird andurch für
verschollen erklärt , und soll desselben Vermögen , da

auch Niemand als dessen Leibererbe sich gemeldet hat ,
den sich darum bewerbenden Anverwandten gegen Si¬

cherheitsleistung ausgefolgt werden .
Eberbach den 6 . Jänner 1819 .

Großherzoglich -s BrzirksAmt .
( r ) Kandern . sVerschollmheits - Erklärung .)

Der unterm 30 . Mai 1815 . edictalitcr zur Vermö -

gensUsbernahme vorgeladene Johann Baptist G u g-

geybühler von Liel , wird hiermit für verschollen
erklärt , und seinen nächsten Anverwandten sein Ver¬

mögest ist fürsorglichen Besitz gegen ^ icherleitsleistung
übergehen , Kandern hen 22 . Jenner >819 .

Großherzogl Bezirksamt
(3 ) Mosbach . fVerschollendejts - Erklärung . )

Da Johannes Münch,
'

aus dem diesseitigen AmtS -

ort Haidersbach gebürtig , ungeachtet der ergangenen
Epiktalladung vom 5 , Okt » v. I . seinen Aufenthalt
nicht angezejgt , auch sich zur Ueberstghme seines bis -

hex pflegfchastlich verwalteten Vermögens nicht gestellt
hat , so wird derselbe hjermjt für verschollen erklärt ,
uyd sein Vermögen nunmehr - seinen nächsten Anver¬
wandten gegen Caution in fürsorglichen Besitz gege¬
ben . Mosbach den 24 . Decbr . 181 $ .

Großb . Stadt . und erstes Landamt .
( , ) Pforzheim . fVerschollenheitserklärung, )

Da die sthristina Braun von Langensteinbach auf
die öffentliche Vorladung vom 26 . Januar i8 » 8 ,
niü >t erschienen ist , so wird dieselbe hiemit für ver¬

schollen erklärt , und deren Vermögest an ihre näch¬

sten Verwandten , unter den gesetzliche » Bedingun¬
gen ausgefolgt . Pforzheim den , 9 . Jan , i 8 >9 '

Großherzogl . zweites Landamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2) Bruchsal . ^Vorladung . ) Johann Gos¬

win Strekfuß vpn Ddenhcim , geboren im Jahr
, 798 . , welcher bei der Conscription und Rekrsttirung

für das Iahe , 8 >8 - das Loos Nro . 3 . zum Acriv -

Militgrdienste bestimmt , wird wegen Abwesenheit

öffentlich vorgeladen , binnen 6 Wochen dahier zu

erscheinen , bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile .
Bruchsal den 14 , Jan . 1819 .

Großh . zweites Landamt .
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( i ) Neckarbischoffsheim . fNorladung . )
Doriges Jahr im July desertirtr der Soldat May¬
er höfer von Siegelsbach , von der ? ten Schühen -
Eomparnie des Großherzogi . zten LinienJnfanterie -
Regimcnts , aus der Garnison zu Mannheim , der¬
selbe wird vorgeladen , sich binnen 6 Wochen zu
pellen , und sich über seinen Austritt zu verantwor¬
ten , widrigenfalls er VermögensEvnfiskatjo » , Ver¬
lust des Gemeindsbürgerrcchts , und im BetretungS -
fall die weitere gesetzliche Strafe zu gewärtigen habe .

Neckarbischoffsheim den >y . Jan . » 819 -
Großtzerzvgl . Bezirksamt .

( 2 ) Karlsruhe . kFahndung und Signale¬
ment . ) Die ledige Fanny Hei ne fetter von
Bruchsal , welche sich seit etwa > x Jahren dahier auf¬
gehalten und eines an dem hiesigen Wvhlthäligkeits -
Werein verübten Betrugs sich schuldig gemacht hat ,
wird hiermit auf Hofgerichlliche Weisung aufgefordert ,
binnen 6 Wochen um so gewisser sich dahier zu stellen ,
als sonst mit Ausschluß ihrer Verantwortung was
Rechtens ist gegen sie wird erkannt werden . Zugleich
werden alle öffentliche Behörden geziemend hiermit
ersucht , auf die Fanny Heinefekter fahnden , sie im
Dctretungsfall arretiren und hierher einliefern zu
lass . it . Karlsruhe den 15 . Jan . >819 .

Großhcrzogl . Skadtamt .
Signalement .

Fanny Hcinefetler von Bruchsal , mißt unge¬
fähr 5 '

, ist 26 bis 28 Jahre alt , hat dunkelbraune
Haare , große blaue Augen , mittclmasige Nase ,
langlichte « Gesicht , und ist überhaupt mittelmäßig «»
Statur .

( 2 ) Kork . sFahndung und Signalement . ) Jo¬
hann Georg Lang von Stadt Kehl , Sohn der
dortigen Lindenwirrhin Lang , dessen möglichst genaues
Signalement unten angegeben ist , har sich zur Un¬
terstützung seines Gesuches um Anstellung bei einer
Kanzley verfälschter Urkunden bedient , und sich seit
dieser Zeit , nemlich seit dem letzten Spatjahr von
Haus entfernt gehalten . Derselbe wird daher hiermit
öffentlich aufgefo -rdert , sich binnen 6 Wochen vor hie¬
sigem Amte zu stellen , und sich wegen der ihm zur
Last gelegten NrkundemVerfäkfchung und Entfernung
zu verantworten , widrigenfalls und auf Ausbleiben
das weiter Rechtliche gegen ihn verfügt werden soll.
Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf
den beschriebenen Lang gefällig fahnden , im Bekret -
«ungsfall arretiren und hieher abliefern zu lassen.

Kork den 21 . Januar 2819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Signalement - .
Johann Georg Lang ist etwa 27 bis r8 Jahr «

alt , ledig , ungefähr 5 Schuh 9 Zoll groß , schlan¬
ken Wuchses , hat blatternarbigtes rundes Gesicht ,
braune a la Titus geschnittene Haare , war gewöhn¬
lich bürgerlich gut gekleidet, und früher hie und da als
Kellner in Diensten , ist in der französischen Sprache
bewandert , will auch auf französischen und östreichi -
schen KriegSKanzleykn als Scribent angesielll gewe¬
sen seyn .

( 1 ) Ache . ru . sDerlohrn « Obligation .) Es ist
eine , auf 10b fl . lautende , von Ignatz Harter
dahier der Katharina Straub , wirklich zu Frey¬
burg , unterm 4 . Octbr . 1782 . ausgestellte Obligation
verlohren gegangen . Der wirkliche Besitzer derselben
wird aufgefordert , seine Ansprüche darauf binnen 6
Wochen genügend da,hier zu erweisen , widrigens die¬
selbe hicwit für amoriisirt erklärt wird .

Achern den 25 . Januar 1819 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Lahr . sWirlhshausverstejgerung zu Schut¬

terzell . ) Nachdem Karl Bickel von Schutterzell den
Verkauf seiner daselbst gelegenen Behausung mit der
Schildgerechtigkeit zur Tanne vorgescblagen hat , so
wurde zu Versteigerung dieser zweystöckigtcn Wirthr .
Behausung mit darunter befindlichem großen Keller ,
dann eine neuangebauce Scheue, . und sehr gerarnni -
gcn Stallungen , Holzschvpf , Brennkuche und darztt
gehörigen Bronnen , so wie auf die Wohnung an¬
stoßenden > Sester Gemüß - 2 Sester GrasGatten ,
und 6 Sester Ackerfeld , das Ganze zusammen mit
Hvfcaithe ohngefayc , 0 Sester enthaltend , Montag
den 2i . Februar d . I . bestimmt , und ladet man
sämmtliche Liebhaber auf obigen Tag Nachmittags
2 Uhr in das Ta » n«mvirthshaus zu Schutterzell mit
dem Bemerken «in , wie unter den aufgestelllen äußerst
annehmlichen Kauf - und Zahlungs . Bedingnissen ,
hier jene vorzüglich erwähnt wird , daß am Steig »
schilliNg >500 fl . verzinslich stehen bleiben können .

Lahr den 20 . Jänner « 8 >9 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

( t ) Pforzheim . sKcrttenversteigrcung .) Dis
Mittwoch den 3 . Febr . werden Vormittags um 2«
Uhr auf hiesigem DomanialVerwattungsBureau un¬
ter Vorbehalt hoher Ratifikation 38 Malter 4 Simri
Kernen in einzelnen Parthien gegen bei der Abfas¬
sung zu leistende Zahlung öffentlich verkauft werden ,
wozu die Kaufliebhaber hiermit höflich eingeladen
werden . Pforzheim am 25 . Jenner 2829 .

Großherzogljche Domainenverwaltung .

(Hierbei eine Beilage. )
T -
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